
IN. 81980268. /

castor

8 u

Genarolanger von Collia 1896

Grolizische Sicherheits - Maßrezel
gibt denen man

Die Scheld trifft die die etwas thaten

Im Handeln kann nicht alles wohl gerathen;
die nichts gethan die tragen keine
Wenn nicht das Nichtsthun selber eine.

Philosopher

Das In sich = und in Anderen seyn
Ist an das der Wahrheit Präfstein
Ein Körperliches Gar nicht seyn
Und gristiges Außersich seyn

Ihr mich das Recht von Willkehr den Beglicke den sie wacht woll

Scheint es doch faß als ob Dänte sich selbst der Vorliebe

fur Speis die Tafefreuden anklagte wenn in 24 Gesang
des Ferfeners Forese ihn frügt. Wenn werden wir unswieder sehen!

der gerühmte Monatheismus der Juden rührt velleicht
nur daher daß sie ersprünglich ein vereinzelter, verachteter

Stamm waren, der sich gar nicht getraute anzunehmen, daß
mehr als Ein himlisches Wesen sich spezielt um sie bekünnern
sollte. Derselbe Es ist derselbe Separatismens, der sie das

ganze Menschengeschlecht von einem einzigen Menschenpanr
herleiten dieß. In seiner Unsprenglichkeit kommt dieser Glaube
etwa nach bei Jakab er seinen Söhne vor, die mersaische
Ansicht ist schon eine erweiterte als sie ein Volk unter

Völkern geworden waren. Aber auch damals bezweifelten sie
die fremden Götter nicht, sie hielten mir ihnen Gott für den

mächtichsten und höchsten. Sie waren übrigens eifersüchtig auf
seinen Allein besitz und es fiel ihnen ein ein fremden Volke
an ihm Theil nehmen zu lassen. Der Mourtheisens als
verndelter Fatischises war in den urältesten Zeiten

wahrscheinlich häufiger als man zu glauben geneigt ist.
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Du bist so schützlos nicht als du wohl glaubst. Weißt du, das
Rolk rottet sich auf die Nachricht von denen Gesther zusammenundbegehrt
deine Frehich. Diese nicht mich begehrendie

Nunfirt auch jeden AussungjedesRechte
All aus ihn drauth ist

V. Sie kommt in schwarzen Kleiden
der Gürter dreibt
Ich will ihndiese

Laß, ich fühle mehrer mich meinen Unschungund meines HausesGaben.
GegenEnde
Jetzt daß ich auch sehr / die Schwestan

Steht sohn mir die Kraft.laster
4

Bisschaft vonder SchwesteSie andern in ihre Ruhedurch der LarendenHolzfällengestört! Jalizien.
1. Was gebt ihr der Regierig Schuld

Nu klagt sie schwächend am?
Unschuldig ist sie ganz undgar

Sie hat er ja nichts gethen.
4

Welche Lust den Berdachter schon
Mit der Gegette in harten Strauß

Ein würdiger Kampf. Die Kirchen - Krähe
Sie haben einander die Augen aus.

Dieser Prinz Eugen von Savogen wir wirklich ein außerer.
deutlicher Mensch. Es ist eine Vorurtheilsfreiheit und Klarheit der
Ansichten in ihm, die durchaus nicht seiner abgeschmackten Zeit
ungehört. Friedrich der Große steht nicht so iselirt, da als
man gewöhnlich anzunehmen genügt ist.

/dus ne quis himis, der alte Satz

Ist wohlen wohlfeil, obgleich nicht gratis,
Denn er vertauscht gar gern den PlatzMit einem nequis satis

o

Der Aufstand straft doch nur das Land
Und kommt nicht im Betrachtung,
doch ist ein Mittel noch zur Hand

der wirkungs vollste Widerstand:
Gehorsam und Verachtung.

Als Sinn bild des Bodens auf dem ihr steht
Scheint Petrus vor allen geeignet
da, ich nur einmal der Hahn gekrächt

Er dreimalen den Herren verleugnet.

Hohlt Sieht aus Italien, die Weiber mich mir
Ihr seyd auf der rechten Strassenvonder 10
Ihr habt die daher die Exdepsie,
Die Begotterie, die Nymphomanie,
den Machiatellisumms im Massen
Verbessert nur fort eure Rasse.

eiJenny Lind
Sie meinen dich die Nachtigalt
Mit dünstigen Bilder: Raube

So sieß auch deiner Lieder Schall
doch nenn' ich dich die Taube

Und bist du Rase, wie du's bis
Seys denn die Alpenreise
die wo sich Schmie und Leben küßtFegle 41 Algen

Aufflaut aus geimen Mose

Du bist nicht Farbe, bist das Licht
Das Farben ist verkundet,
Wir sich sein Weiß am Fremden bricht
Ein fremdes Buut entzündet.

Und spenden sie des Beifalles Lohne
den Wundern deinen Rehle,
Hir ist nicht Körper, kann nach Ton

Ich höre deine Seele

ο Tzκυκλειδης ον χροντιει.
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6. Ei Schwelle! das ist gut,
V. Nicht mehr, bibusse

Ich sehr in deinen Augenglühen.

Die Verbedeutung. Wenn ein großer wahren Gedanke entsteht scheid

sich selbst das Leblose mit einen Ant Willlihr zu siegen und zu deAussfihrung mit zuwirken

bei uns siehts nach Verfaßung aus
Wills gleich nicht jedem scheinen,

Wir haben in dem höchsten Haus
in Haus schon der Gemeinen.

der Bischt

So wie die Blumen die zum Kranz sich winden.

Selbst ohne Duft mich verknüpft der trokne Band! Zwar duftlos selbst
Begle Bekräftigt holden freuen waren Empfinden

Weit überhehlt, der Frifende Verstand.
kreit

nichteri

Dantes großes Wiegenlid, mit dem er seine Leidenschaften
und der Gefühl seines Unglückes einschläferte. In der Hölle ist

seine Haß im Fegfeuer seine Sehnsucht und im Paradiese
eine Resignazion. Das Metaphysische und Unkörperliche
der letzten Abtheilung drückt nur symbolisch aus daß ihm

keine anderer trost mehr geblieben lag als die Studien
an deren Spitze freilich nach damaliger Art die scholastische

Theoligie stand.

die erge Macht gibt mich so viel
Auf daß sie wieder nimmt.

Ich bin noch dasselbe Santenspiel;
Allein zur Zeit verstimmt.

Röthe
Er war nicht kalt wie ihr wohl meint
Nur hielt er die Wärme zu wenig vereint
Und da er sie theilte zuletzt ins All

Kam wenig auf jeden einzelnen Fall.
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